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1. Herzlich Willkommen – Welcome!

Liebe internationale Promovierende,

Willkommen an der Universität Münster! Ich bin sehr erfreut, dass Sie die Universität Münster als
Ihren Partner zur Förderung Ihrer akademischen Laufbahn gewählt haben.

Die Promotion ist ein Meilenstein in der Karriere junger Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler.
Im Sinne des lateinischen Wortes promovere werden Sie einen entscheidenden Schritt voran gehen
– wissenschaftlich und persönlich. Um Sie auf Ihrem Weg von Anfang bis Ende zu unterstützen,
haben wir eine Reihe von zentralen und dezentralen Maßnahmen und Programmen implementiert.

Neben Ihrem Fachbereich, Cluster oder der Graduiertenschulen ist das Münster Centre for Emerging
Researchers (CERes) ein guter Anhaltspunkt. Hier finden Sie Beratung und Unterstützung, haben die
Möglichkeit, Seminare und Workshops zu besuchen, und finden Gleichgesinnte zum Netzwerken und
Austauschen.

Wir an der Universität Münster sind der festen Überzeugung, dass nur eine enge Zusammenarbeit
und persönliche Kontakte zwischen Kulturen und Nationen zu wissenschaftlichem und
menschlichem Fortschritt führen können. Vielen Dank, dass Sie ein Teil unserer Community sind.

Ich wünsche Ihnen eine inspirierende und akademisch wertvolle Zeit hier in Münster!

Prof. Dr. Maike Tietjens
Prorektorin für akademische 
Karriereentwicklung und Diversity
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Herzlich Willkommen – Welcome!

Liebe Promovierende,

Herzlich willkommen an der Universität Münster – eine der ältesten und 
größten Universitäten Deutschlands. Es ist eine Ehre für uns, dass Sie sich 
entschieden haben Ihre Promotion hier zu starten und wir freuen uns darauf, 
Sie in den nächsten spannenden Jahren zu unterstützen. 

Während Ihrer Promotion werden Sie originelle Forschung durchführen –
innerhalb der Strukturen einer Graduiertenschule oder unter einer 
individuellen Betreuung. Dabei werden Sie Ihre fachlichen Fähigkeiten auf 
einem unvergleichbaren Niveau weiterentwickeln. Das Münster Centre for 
Emerging Researchers (CERes) unterstützt Promovierende durch 
maßgeschneiderte Beratung, Qualifizierung und Vernetzungsmöglichkeiten.

Wir wollen Sie ermutigen noch mehr mitzunehmen: Probieren Sie Neues aus, 
schließen Sie Freundschaften, genießen Sie das Leben in Münster und 
entwickeln Sie Ihre Persönlichkeit weiter.

Ihr CEResTeam
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2. CERes – Ort der Begegnung

Wir setzen uns mit aufstrebenden Forschenden und anderen Stakeholdern an 
der Universität dafür ein, die Qualifizierung von Promovierenden und Postdocs 
sowie deren Sichtbarkeit zu erhöhen. 

Wir bieten Beratung und Coaching, Netzwerkgelegenheiten, eigene Trainings 
und ein breites Workshopprogramm zur Stärkung überfachlicher Kompetenzen. 
Wir zeigen Karrierewege auf und liefern Orientierung für die individuelle 
Entwicklung als Wissenschaftlerin oder Wissenschaftler inner- und außerhalb 
des akademischen Kontexts.

Gemeinsam gestalten wir – nicht nur das Team, sondern alle Promovierenden, 
Postdocs, Betreuenden und Stakeholder in den Fachbereichen – CERes als 
einen Ort der Begegnung, an dem aufstrebende Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler mitwirken können. Und an dem auch das Bewusstsein für 
gesellschaftliche Verantwortung, die Relevanz von 
Wissenschaftskommunikation und die Möglichkeiten von Promovierenden und 
Postdocs ihre Potentiale und Fähigkeiten für unsere Gesellschaft einzusetzen 
gestärkt werden. CERes bietet Räume, damit diese ihr Denken, Arbeiten und 
Wirken nachhaltig gestalten können.
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Am Münster Centre for Emerging Researchers (CERes) finden 
Promovierende und Postdocs aller Fächer der Universität 
Unterstützung.
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Angebote für internationale Promovierende

Promovierende aus dem Ausland bereichern unsere internationale 

Forschungsgemeinschaft auf vielfältige Weise. 

Bei CERes möchten wir, dass Sie sich von Anfang an willkommen und gut 

aufgehoben fühlen. Wir bieten eine persönliche Beratung zu allgemeinen Fragen 

rund um Ihre Promotion, zur Orientierung innerhalb der Universität und des 

akademischen Systems, zu Vernetzungsmöglichkeiten sowie Unterstützung in 

herausfordernden Situationen. 

Unser Veranstaltungsprogramm umfasst englischsprachige 

Qualifizierungsangebote sowie Begrüßungs- und Vernetzungsveranstaltungen. 

Durch die Unterstützung und Begleitung von Peer-Support-Gruppen schaffen wir 

Räume, in denen Forschende in frühen Karrierephasen interdisziplinär Kontakte 

knüpfen, Erfahrungen austauschen, über Herausforderungen reflektieren und sich 

gegenseitig aktiv in Ihrer Entwicklung stärken können. 

Schreiben Sie uns – wir freuen uns auf Sie!
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Ansprechperson
Sabine Schneider
Referentin Internationales & Vernetzung

ceres.international@uni-muenster.de

© Peter Leßmann

https://www.uni-muenster.de/CERes/qualifizierung/index.html
https://www.uni-muenster.de/CERes/networking/index.html
https://www.uni-muenster.de/CERes/networking/peer_support/index.html
mailto:ceres.international@uni-muenster.de
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Qualifizierungsprogramm
Möchten Sie Ihre überfachlichen Fähigkeiten verbessern oder 
Promovierende aus verschiedenen Fachbereichen kennenlernen? Hier 
finden Sie eine Auswahl von Veranstaltungen für die Anfangsphase der 
Promotion. 

Schauen Sie sich das Programm von CERes an 
und melden Sie sich an! 

© Peter Leßmann

14. April Walk & Talk: Navigating your doctoral journey – University 
resources and peer perspectives

7. & 8. Mai Good scientific practice

22. Mai Inside German Academia

25. & 26. Juni Crafting your Individual Development Plan (IDP): A 
workshop for doctoral researchers

30. Juni Self-motivation

2. & 3. Juli „Just do it!“? Understanding and managing 
procrastination

15. & 16. Juli Mentale Gesundheit im Wissenschaftssystem

17. Juli Netzwerken – Strategisch? Authentisch!

https://www.uni-muenster.de/CERes/qualifizierung/workshops/index.html
https://www.uni-muenster.de/Fortbildung/en/gesamtprogramm/wissenschaft/promovierende_postdocs/reihen/walk_and_talk_de.html
https://www.uni-muenster.de/Fortbildung/gesamtprogramm/wissenschaft/promovierende_postdocs/workshops-coworking/Inside_german_academia.html
https://www.uni-muenster.de/Fortbildung/gesamtprogramm/wissenschaft/promovierende_postdocs/workshops-coworking/idp_doctoral_researchers.html
https://www.uni-muenster.de/Fortbildung/gesamtprogramm/wissenschaft/promovierende_postdocs/workshops-coworking/self_motivation.html
https://www.uni-muenster.de/Fortbildung/gesamtprogramm/wissenschaft/promovierende_postdocs/workshops-coworking/anti_procrastination.html
https://www.uni-muenster.de/Fortbildung/gesamtprogramm/wissenschaft/promovierende_postdocs/workshops-coworking/mentale_gesundheit.html
https://www.uni-muenster.de/Fortbildung/en/gesamtprogramm/wissenschaft/promovierende_postdocs/workshops-coworking/netzwerken.html
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Peer-Support-Gruppen
Der wissenschaftliche Alltag bringt vielfältige Herausforderungen mit sich – von Fragen zur Forschungsorganisation bis hin zum Umgang mit Motivation 
und mentaler Gesundheit. Im Austausch mit Forschenden, die ähnliche Erfahrungen machen, lassen sich solche Themen oft leichter ansprechen und 
gemeinsam Lösungen entwickeln. Die Peer-Support-Gruppen bieten dafür einen geschützten Rahmen: Forschende in frühen Karrierephasen kommen 
regelmäßig zusammen, teilen Erfahrungen, unterstützen sich gegenseitig und stärken dabei ihr Netzwerk.

Sie möchten eine Peer-Support-Gruppe gründen oder mitgestalten 
oder haben Fragen? Erfahren Sie mehr und kontaktieren uns hier. 

© Peter Leßmann

Peer-Support-Gruppen ergänzen klassische Mentoring-
Formate und können…

• Motivation, das Selbstvertrauen und das 
Wohlbefinden stärken

• Reflexion und Lernen durch Austausch auf 
Augenhöhe fördern

• Produktivität und nachhaltiges Engagement für 
akademische Ziele steigern
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InchbyInch – unser Gemeinschaftsgarten
Weg vom Schreibtisch – ab aufs Feld! Gemeinsam aktiv sein und die Bodenhaftung nicht verlieren: 
unser Gemeinschaftsgarten InchbyInch bietet dazu eine gute Gelegenheit. Hier können Sie über 
ökologisches und nachhaltiges Gärtnern lernen, Entspannung finden, ein Sweat-Netzwerk aufbauen 
und die geteilte Ernte gemeinsam genießen. Die Saison läuft von April bis Ende Oktober. Unsere 
Infoveranstaltung zur Saisoneröffnung, wo Sie sich über unseren Gemeinschaftsgarten InchbyInch
informieren, Fragen stellen und Teil des Gartenteams 2026 werden können, findet am 29. April 2026, 
17:30 – 18:30 Uhr (im Seminarraum 001, CERes) statt. 

© CERes

© Larissa Mrwa

https://imperia.uni-muenster.de/CERes/networking/inchbyinch/index.html
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Promotion an der Universität Münster

Quelle: Universität Münster, Zahlen und Fakten 2025

©
 U

n
i M

ü
n

st
er

 –
Ja

n
 L

eh
m

an
n15

Fachbereiche

Geisteswissenschaften
Medizin
Kunst & Musik
Mathematik & Naturwissenschaften
Rechts-, Wirtschafts- & 
Sozialwissenschaften
Sport

> 40.000 Studierende

~ 5.000 wissenschaftliche 
Mitarbeitende

> 600 Professoren und 
Profesorinnen

Exzellenzcluster
Mathematik Münster

Religion und Politik

15 ERC-Grants

38 Koordinierte Programme
Für Nachwuchsförderung

Kooperationen mit Forschungsinstituten
1 Max-Planck, 1 Fraunhofer, 1 Helmholtz

17 Sonderforschungsbereiche (SFBs)

© iconixar, Flaticon.com

3 Research Training Groups

9 Emmy-Noether-Nachwuchsgruppen

https://www.uni-muenster.de/profil/zahlen.shtml


13

Promotion – was heißt das eigentlich?
Eine Gemeinsamkeit (die erste Forschungsphase), viele Unterschiede...

o ca. 4000 Promovierende

o 700-850 Promotionsabschlüsse gibt es jährlich (Dr. med. eingeschlossen)

o Sie arbeiten entweder individuell an Ihrer Promotion oder innerhalb eines 
strukturierten Programms (Graduiertenschule)

o 10-40%  der Promovierenden der Universität Münster sind Teil eines strukturierten 
Programms

o Die 30 strukturierten Promotionsprogramme, ebenso wie die Institute sind über die 
ganze Stadt verteilt

o 40-50% der Promovierenden sind angestellt, andere verfügen über ein externes 
Stipendium oder eigene finanzielle Mittel 

o Die Dissertation (Monograph oder kumulativ) wird als erste eigenständige
Forschungsleistung verstanden. Etwa ¼ der Promotionen sind publikationsbasiert

o Durchschnittlich dauert eine Promotion 5,1 Jahre (BuWik 2025)

© Peter Leßmann 

Quellen: Universität Münster, Promovierendenstatistik; Statistisches Bundesamt, 
Statistischer Bericht 2022 & 2023 - Statistik der Prüfungen 
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Ihre neuen Rollen, Rechte und Pflichten

Während der Promotion befinden Sie sich in einer besonderen Position. Ihre Rollen, 
und damit auch Ihre Rechte und Pflichten, sind in der Regel dreigeteilt.

Promovierende sind für das Promotionsstudium eingeschrieben und somit 
Mitglieder der Universität. Außerdem haben Promovierende eine 
Betreuungsvereinbarung (individuelle Forschende). Manche Promovierende sind 
zusätzlich Angestellte der Universität oder Stipendiaten.

Ihre Rechte und Pflichten können entsprechend abweichen, z.B. sind angestellte 
Promovierende verpflichtet, Lehrveranstaltungen durchzuführen, während von 
Stipendiaten eine regelmäßige Berichterstattung erwartet werden kann. Manchmal 
können diese Rollen Sie mit Herausforderungen konfrontieren. Beispielsweise wenn 
Sie eine Lehrverpflichtung haben, gleichzeitig aber zu Forschungszwecken ins 
Ausland müssen. Falls Sie sich unsicher bezüglich der eigenen 

Rechte und Pflichten sind, können Sie sich an 
unterschiedliche Institutionen wenden, auch an 
CERes.

Betreuer/in

Sie

Stipendien-
stiftung

Universität

Arbeitgeber
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Akademische Termine und Feiertage
Das akademische Jahr

Winter
Semester

1. Oktober – 31. 
März

Immatrikulation
15. August – 15. November

Sommer 
Semester

1. April – 30. 
September

Immatrikulation
15. Februar – 15. Mai

Feiertage

03.10.25 Tag der 
Wiedervereinigung

01.11.25 Allerheiligen

25. & 26.12.25 Weihnachten

01.01.26 Neujahr

03.04.26 Karfreitag

06.04.26 Ostermontag

01.05.26 Tag der Arbeit

14.05.26 Christi Himmelfahrt

25.05.26 Pfingstmontag

04.06.26 Fronleichnam Quelle: Wikimedia Commons

Münster befindet sich in 
Nordrhein-Westfalen. 
Manche öffentliche
Feiertage sind
unterschiedlich innerhalb
Deutschlands. 

Weitere arbeitsfreie Tage an der UM

24.12. & 
31.12.25

Heiligabend &
Silvester
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Zentrale Anlaufstellen und Services der Universität

Bücher, Drucke, Sportkurse – hier 
bekommen Sie einen Überblick der 
studentischen Angebote der Universität 
Münster.

Die Universität bietet auch Unterstützung bei 
der Forschungsförderung sowie 
wissenschaftliche Unterstützungsdienste an.

© Universität Münster/ CERes

https://www.uni-muenster.de/studium/orga/erstsemesteranlaufstellen.html
https://www.uni-muenster.de/Fortbildung/gesamtprogramm/karriereplanungund-entwicklung/forschungsfoerderung/index.html
https://www.uni-muenster.de/forschung/servicesfuerwissenschaftler/index.html


17

Immatrikulation und Studierendenkarte

Promovierende der Universität Münster sollten sich für das Promotionsstudium einschreiben lassen. Eine Einschreibung für ein Wintersemester 
ist von Anfang August bis 15. November und eine Einschreibung für ein Sommersemester von Anfang Februar bis 15. Mai möglich.

1. Füllen Sie den Online-Immatrikulationsbogen aus und laden Sie Ihre Unterlagen hoch.

2. Nachdem Sie das Formular ausgefüllt haben, erhalten Sie ein Initialpasswort für die Freischaltung Ihres Accounts im SelfService (notieren Sie 
sich dieses!). Folgen Sie der Anleitung des Studierendensekretariats um die Immatrikulation abzuschließen. 

In einigen Fachbereichen müssen Sie sich zunächst an das Prüfungsamt für das Promotionsstudium wenden und sicherstellen, dass Sie über 
alle erforderlichen Unterlagen verfügen (die Anforderungen richten sich nach der Promotionsordnung).

Promovieren Sie im Ausland und sind 
in Münster als Gast?
In diesem Fall können Sie sich für max. 
2 Semester immatrikulieren lassen. 
Bitte nehmen Sie Kontakt mit dem 
Studierendensekretariat für weitere 
Informationen auf. 

Forschungsaufenthalte im Ausland
Falls Sie mal ein oder zwei 
Semester im Ausland forschen, 
können Sie beim AStA eine 
anteilige Rückerstattung der 
Semesterbeitragskosten bis zum 
15.05./15.11. beantragen. 

APS Zertifizierung
Falls Sie 
Hochschulabschlüsse von 
einer Einrichtung in China, 
Indien oder Vietnam haben, 
wird zur Einschreibung ein 
APS Zertifikat benötigt.  

https://www.uni-muenster.de/studieninteressierte/einschreibung/promotion.shtml
https://www.uni-muenster.de/studieninteressierte/einschreibung/unterlagen.html
https://www.uni-muenster.de/studium/pruefungen/pruefungsaemter.html
https://www.uni-muenster.de/studium/studierendensekretariat.html
https://www.asta.ms/semesterticket
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Studierendenkarte

Bibliotheksausweis
Ihre Studieremdenkarte ist 
gleichzeitig auch Ihr Ausweis für die 
Universitätsbibliothek (ULB). Auf der 
Rückseite des Ausweises finden Sie 
Ihre persönliche ULB Nutzernummer 
unter dem Barcode. Aus 
Sicherheitsgründen, muss die Karte 
einmalig aktiviert werden. Ihre Karte 
kann einfach auf Universität Münster 
Self-Service portal freigeschaltet 
werden.

Kopieren und Drucken 
Mit Ihrer Studierendenkarte können 
Sie auf jedem der 300 
Multifunktionsgeräte, die in den 
Bibliotheken, Instituten und zentralen 
Gebäuden der Universität zur 
Verfügung stehen, ausdrucken und 
kopieren.

Mensakarte 
Mit Ihrer Studierendenkarte können 
Sie Speisen und Getränke in allen 
Mensen und Bistros der Universität 
zum Studententarif erwerben. Weitere 
Infos bezüglich der Nutzung als 
Kopier- & Mensakarte finden Sie hier.

Mit Vorlage Ihrer Studierendenkarte identifizieren Sie sich als Studierende der Universität Münster. Ihre Studierendenkarte berechtigt Sie 

auch zu Ermäßigungen an öffentlichen Einrichtungen, wie z.B. den städtischen Schwimmbädern.

https://service.uni-muenster.de/go
https://www.stw-muenster.de/en/gastronomy/bezahlung/
https://www.uni-muenster.de/studieninteressierte/einschreibung/studierendenkarte.shtml
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Gute wissenschaftliche Praxis
Alle Forschenden der Universität Münster tragen Verantwortung dafür, die 

grundlegenden Werte guter wissenschaftlicher Praxis in ihrem Handeln zu 

verwirklichen und für sie einzustehen. 

Im Juli 2023 hat der Senat die „Ordnung zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis“

beschlossen, welche die Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler der Universität auf 

Grundsätze wissenschaftlicher Redlichkeit und Fairness verpflichtet. Durch die 

Ordnung sind sie auch dazu verpflichtet, sich zu den einschlägigen Standards 

fortlaufend weiterzubilden und in Austausch mit anderen Forschenden zu treten. 

Hierfür werden zahlreiche Veranstaltungen von den einzelnen Fachbereichen sowie 

vom Münster Centre for Emerging Researchers (CERes) angeboten. Die 

Promotionsbetreuenden spielen eine besonders wichtige Rolle bei der Vermittlung 

guter wissenschaftlicher Praxis, denn sie sind als Leitung von Arbeitseinheiten für die 

Betreuung sowie die Karriereförderung aufstrebender Forschender zuständig. In 

Übereinstimmung mit der Ordnung werden die Promovierenden und die 

Promotionsbetreuenden auch ggf. durch die jeweiligen Promotionsordnungen bzw. 

Betreuungsvereinbarungen der Fachbereiche zur Einhaltung der Regeln guter 

wissenschaftlicher Praxis verpflichtet.
© Peter Leßmann

https://www.uni-muenster.de/imperia/md/content/wwu/ab_uni/beitrag232901.pdf
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Publizieren in der Promotionszeit

In den meisten Disziplinen spielt bereits in der Promotionszeit das Publizieren 
eine zentrale Rolle – nicht nur als Mittel zur Anerkennung wissenschaftlicher 
Leistung oder zur Stärkung der akademischen Reputation, sondern auch als 
Verpflichtung gegenüber den Prinzipien guter wissenschaftlicher Praxis und Open 
Science. Durch die Veröffentlichung wird die Forschung Teil des globalen 
wissenschaftlichen Diskurses und Motor gesellschaftlicher Entwicklung. 

Wir unterstützen Sie mit Angeboten zu Publikationsstrategien und Peer-Review 
Prozessen. Die Universitäts- und Landesbibliothek Münster (ULB) bietet 
konkrete Wege zur Veröffentlichung auch von multimedialen Werken und 
regelmäßig in unserem Programm Workshops zum Digitalen Publizieren und 
zum Forschungsdatenmanagement.

© jcomp auf Freepik

https://www.uni-muenster.de/Publizieren/index.html
https://www.uni-muenster.de/CERes/qualifizierung/workshops/index.html
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Dissertation und Verteidigung

Promovierende weisen ihre Fähigkeiten in der wissenschaftlichen 
Forschung durch eine schriftliche Dissertation (Monograph) oder durch 
eine kumulative Dissertation nach. 

o Die Dissertation muss spezifische Kriterien erfüllen, welche in der 
Prüfungsordnung der jeweiligen Fakultäten und dem 
Promotionsprüfungsamt geregelt sind.

o Es wird empfohlen, sich mit der Prüfungsordnung vertraut zu 
machen, um über die Rechte und Pflichten als Promotionsanwärter 
informiert zu sein.

o Die Dissertation muss nicht auf Deutsch verfasst werden. Die 
Sprache für die Dissertation sollte in der Betreuungsvereinbarung 
festgelegt werden. 

o Das Promotionsverfahren umfasst eine mündliche Prüfung, die 
Disputation, die zwischen ein und zwei Stunden dauert. 

Veröffentlichung

Der Doktortitel wird in Deutschland erst nach Veröffentlichung der 
Dissertation verliehen. Informationen zum Publizieren an der 
Universität Münster finden Sie hier: https://www.uni-
muenster.de/Publizieren/

Kumulative Dissertation

In einigen Fachbereichen der Universität Münster können 
Promovierende ihre Promotion durch die Kombination mehrerer in 
renommierten Fachzeitschriften veröffentlichter Aufsätze 
abschließen. Dies wird als kumulative Dissertation bezeichnet und 
ist eine Alternative zu einer einzelnen Monographie. Verwendung 
findet sie am häufigsten in den Naturwissenschaften oder der 
Medizin.

https://www.uni-muenster.de/wwu/fak_fb/pruefungsaemter.shtml
https://www.uni-muenster.de/Publizieren/
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Forschungskultur an der Universität Münster

Darüber hinaus gibt es eine Vielzahl an weiteren Möglichkeiten die Forschungskultur an der Universität Münster kennenzulernen. Ein Beispiel ist die 
jährlich von Promovierenden organisierte Veranstaltung Münsters Wissen Frisch Gezapft. Wissenschaftler und Wissenschaftlerinnen sprechen über ihre 
Arbeit – in Bars und Kneipen. So können Sie das Wissen der Forschenden der Universität Münster „anzapfen“.
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tGemeinsam mit allen Promovierenden, Postdocs, 
Betreuenden und Stakeholdern der Fachbereiche gestalten 
wir CERes als einen Ort der Begegnung, an dem 
aufstrebende Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 
mitwirken können. Und an dem auch das Bewusstsein für 
gesellschaftliche Verantwortung, die Relevanz von 
Wissenschaftskommunikation und die Möglichkeiten von 
Promovierenden und Postdocs ihre Potentiale und 
Fähigkeiten für unsere Gesellschaft einzusetzen gestärkt 
werden.

https://www.uni-muenster.de/Cells-in-Motion/de/events/wissen-gezapft/index.html
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Gesundheit
Sie haben während Ihrer Arbeit in der Wissenschaft schon einmal psychische Belastungen erlebt? Mit solchen Erfahrungen sind Sie nicht allein. Viele 
Promovierende und Postdocs empfinden starken und andauernden Stress, z.B. durch erhöhten Zeit- wie Leistungsdruck oder unsichere 
Beschäftigungsverhältnisse.

CERes bietet regelmäßig einen Workshop zum Thema Mentale Gesundheit im 
Wissenschaftssystem an.

Zur Förderung Ihres Wohlbefindens beachten Sie auch die Angebote 
des Hochschulsports und der betrieblichen Gesundheitsförderung.

Die Zentrale Studienberatung (ZSB) bietet zudem psychologische Beratung für 
Promovierende auf Deutsch und Englisch an. 

Wenn Sie mit einer (chronischen) Erkrankung oder Behinderung arbeiten, können 
Sie sich informieren, ob ein Nachteilsausgleich – z.B. in Form einer Reduktion der 
Lehrverpflichtung oder einer Verlängerung der Befristungsdauer – in Frage kommt. 
Weitere Informationen erhalten Sie durch die Schwerbehindertenvertretung und 
die Beratungsstelle für Mitarbeitende und Führungskräfte.
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Bei Fragen kontaktieren Sie gerne Rebecca Meier am CERes: 
rebecca.meier@uni-muenster.de

https://www.uni-muenster.de/CERes/qualifizierung/workshops/index.html
https://www.uni-muenster.de/Hochschulsport/
https://www.uni-muenster.de/Fortbildung/gesamtprogramm/gesundheit/index.html
https://www.uni-muenster.de/ZSB/psychologische-beratung/psych.html
https://sso.uni-muenster.de/intern/gesund-sozial/beeintraechtigung-und-inklusion/schwerbehindertenvertretung/ausgleich.html
https://sso.uni-muenster.de/intern/gesund-sozial/beeintraechtigung-und-inklusion/schwerbehindertenvertretung/index.html
https://www.uni-muenster.de/Verwaltung/orga/sozialberatung.html
mailto:rebecca.meier@uni-muenster.de


24

Die Promovierendenvertretung

Die Promovierendenvertretung ist eine Gruppe aus drei 
gewählten Kandidatinnen und Kandidaten, die die Interessen 
aller Promovierenden der Universität Münster vertreten. Sie 
unterstützen Promovierende aller Fachrichtungen der 
Universität Münster in den unterschiedlichsten Belangen, z.B. 
bei Finanzierungs- und Betreuungsproblemen.

Darüber hinaus organisieren sie auch informelle 
Networkingformate (Stammtisch, Pub Quizzes, Bouldern etc.) 
und wissenschaftliche Veranstaltungen (Schreibnächte, 
Seminare, Debatten).

Melden Sie sich hier für den Newsletter an, um über 
anstehende Veranstaltungen, Wahlen und relevante 
Neuigkeiten informiert zu bleiben. 

Komm in unsere WhatsApp-Gruppe!
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https://www.asta.ms/en/autonome-referate/promovierendenvertretung
https://listserv.uni-muenster.de/mailman/listinfo/promovierenden-info
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Finanzierung
In vielen Fällen ist die Promotionsstelle nicht mit einer Beschäftigung an der Universität Münster verknüpft. Die Promovierenden müssen sich dann 
um ein externes Promotionsstipendium bemühen oder ihren Lebensunterhalt selbst finanzieren.

Unterstützung bei der Bewerbung auf ein Promotionsstipendium
Wenn Sie sich auf ein Promotionsstipendium bei einem der Begabtenförderungswerke 
bewerben möchten, können Sie sich von Frau Linda Dieks (SAFIR) beraten lassen. 

Stipendien für gefährdete Forschende
Sind Sie als Wissenschaftlerin oder Wissenschaftler gefährdet (z.B. weil Sie ein Kriegs- oder 
Krisengebiet verlassen mussten)? Dann können Sie die Kriterien für spezielle Stipendien 
erfüllen und sollten Frau Linda Dieks kontaktieren.

Die Stipendiendatenbank des DAAD
In der Stipendiendatenbank des Deutschen Akademischen Austauschdienstes (DAAD) finden 
Sie sowohl Promotionsstipendien für internationale Promovierende, als auch Stipendien für 
kürzere Forschungsaufenthalte im Ausland. 

Eine Übersicht über die Lebenshaltungskosten in Münster finden Sie hier.

https://www.uni-muenster.de/Safir/Team/index.html
https://www2.daad.de/deutschland/stipendium/datenbank/de/21148-stipendiendatenbank/
https://www.uni-muenster.de/international/studierende/general-information/cost-and-funding.html
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4. Getting started –
erste Schritte in Münster
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Wohnraum

Promovierende können sich auf ein Zimmer oder eine Wohnung beim 
Studierendenwerk (Voraussetzung: Immatrikulation zum Zeitpunkt des Einzugs) 
oder für ein Apartment in einem der Gästehäuser der Universität Münster (max. 
Mietsdauer: 1 Jahr) bewerben. Da die Apartments des Studierendenwerks und in 
den Gästehäusern sehr beliebt sind, sollten Sie eine längere Wartezeit einplanen.

Wenn Sie lieber privat mieten möchten, sei es die ganze Wohnung oder ein 
Zimmer in einer WG, schauen Sie auf wg-gesucht, social media, in der nadann
oder in der Wohnbörse des AstA der Universität Münster. 

Weitere Informationen zum Thema Wohnraum, finden Sie hier sowie im Modul 
Wohnen des Handbuchs für internationale Forschende vom International Office. 

Bitte beachten Sie, dass CERes keine Unterkünfte verwaltet und auch keine 
konkrete Hilfe bei der Wohnungssuche leisten kann.

Münster ist eine wachsende Stadt mit vielen Studierenden, sodass der Wohnungsmarkt besonders zu Semesterbeginn sehr angespannt ist. Seien Sie 
hartnäckig und geduldig bei der Wohnungssuche. Vernetzen Sie sich mit anderen, um die Chancen zu verbessern.

© rawpixel.com auf freepik

https://stw-muenster.de/studierende-allgemein-2/
https://www.uni-muenster.de/leben/gaestehaeuser/index.html
https://www.wg-gesucht.de/
https://www.nadann.de/rubriken/kleinanzeigen/biete-wohnen
https://www.asta.ms/wohnraum
https://www.uni-muenster.de/leben/wohnen.html
https://www.uni-muenster.de/imperia/md/content/wwu/auslandsamt/international_office-handbuch-modul-wohnen_de.pdf
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Einzug und Einwohnermeldeamt

Nach Ihrer Ankunft in Deutschland haben Sie 14 Tage Zeit, um 
sich bei dem Bürgerbüro im Rathaus anzumelden. 
Vereinbaren Sie online einen Termin.

Wo: Bürgerbüro
Stadthaus 1 –
Heinrich-Brüning-Straße 7
48143 Münster

Oder in der Bezirksverwaltung Ost in Handorf, der 
Bezirksverwaltung Nord in Kinderhaus, Bezirksverwaltung 
Hiltrup, Bezirksverwaltung Südost in Wolbeck, 
Bezirksverwaltung West in Roxel.

Mitbringen müssen Sie: 
• Personalausweis/ Reisepass
• Bestätigung des Vermieters über das Mietsverhältnis 

("Wohnungsgeberbescheinigung„)

Sie haben eine Unterkunft in Münster gefunden? Trotz aller 
Begeisterung, sollten Sie beim Einzug einen kühlen Kopf bewahren.
Bitte stellen Sie beim Einzug in Ihre neue Unterkunft sicher, dass Sie 
den Vertrag verstehen, insbesondere die Bedingungen für die 
Kaution und eventuelle Mehrkosten. In der Regel gibt es ein 
Übergabeprotokoll – fragen Sie danach, bewahren Sie eine Kopie 
auf und machen Sie Fotos beim Einzug. 

GEZ (Rundfunkbeitrag)

Jeder Haushalt in Deutschland muss einen festen monatlichen Tarif für 
öffentlich-rechtliches Fernsehen und Hörfunk zahlen. Wenn Sie eine 
Wohnung für sich selbst haben, müssen Sie die Gebühr bezahlen. Wenn Sie 
in einer Wohngemeinschaft leben, fragen Sie, wer die Gebühr bezahlt, teilen 
Sie sich die Kosten und registrieren Sie sich entsprechend. Bitte ignorieren 
Sie keine Briefe, da die Gebühren auch nachträglich von Ihnen verlangt 
werden können!

https://termine.stadt-muenster.de/select2?md=1
https://www.stadt-muenster.de/fileadmin/user_upload/stadt-muenster/33_buergerservice/pdf/wohnungsgeberbestaetigung.pdf
https://www.rundfunkbeitrag.de/
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Visum und Aufenthaltserlaubnis

Ob und welches Visum Sie benötigen, hängt von Ihrer Staatsbürgerschaft, dem 
Zweck und der Dauer Ihres Aufenthaltes ab. Informationen dazu finden Sie auf 
den Seiten des Auswärtigen Amtes und auf den Seiten der zuständigen 
deutschen Auslandsvertretung.

Beachten Sie die Regeln zur Erwerbstätigkeit, die an Ihr Visum geknüpft sind, 
und überprüfen Sie diese, bevor Sie einen Job annehmen. Ein Visum bzw. eine 
Aufenthaltserlaubnis zu Studienzwecken berechtigt in der Regel zu einer 
Teilzeitbeschäftigung.

Das Visum berechtigt Sie zur Einreise nach Deutschland und einem Aufenthalt 
von bis zu 3, in einigen Fällen bis zu 12 Monaten (Langzeitvisum). Für einen 
anschließenden Aufenthalt müssen Sie in Münster (oder der für Ihren Wohnsitz 
zuständigen Behörde) eine Aufenthaltserlaubnis beantragen.

Bevor Sie einen Antrag auf eine Aufenthaltserlaubnis stellen können, müssen 
Sie bereits Ihren Wohnsitz in Deutschland registriert haben.

Ansprechperson
Eva Woltering (International Office) 
Beratung Visa / Aufenthaltstitel internationale 
Promovierende

visa.phd@uni-muenster.de
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https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/visa-und-aufenthalt
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/deutsche-auslandsvertretungen
mailto:visa.phd@uni-muenster.de
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Versicherungen

Private Haftpflichtversicherung

In Deutschland haftet jeder für Unfälle und Schäden, die er 
verursacht. Auch wenn die Haftpflichtversicherung optional ist, wird 
sie als sehr wichtig und sinnvoll angesehen. DAAD-Stipendien 
umfassen diese Versicherung in der Regel.

Unfallversicherung

Unfälle, die Schäden wie Invalidität und Arbeitsunfähigkeit zufügen, 
können von der Unfallversicherung abgedeckt werden.

Weitere Informationen hier.

Krankenversicherung

Eine Krankenversicherung ist verpflichtend während des gesamten 
Aufenthalts in Deutschland. 

In der Regel werden Forschende mit Arbeitsvertrag und ihre 
Angehörigen gesetzlich, Forschende ohne Arbeitsverhältnis privat 
versichert.

Im Falle eines Arbeitsverhältnisses meldet der Arbeitgeber Sie bei 
einer gesetzlichen Krankenversicherung an. Wenn Sie den Anbieter 
wählen möchten, müssen Sie es dem Arbeitgeber bei 
Vertragsabschluss mitteilen.

Falls Sie sich privat versichern lassen, sollten Sie die Tarife 
verschiedener Anbieter vergleichen und sicherstellen, dass alle für 
Sie relevanten Leistungen in dem von Ihnen gewählten Tarif 
abgedeckt sind. 

https://www.make-it-in-germany.com/de/leben-in-deutschland/geld-versicherung/weitere
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Bankwesen & Steuern

Um Ihre Miete, den Semesterbeitrag oder andere Zahlungen zu 

tätigen, kann eine Kontoeröffnung sinnvoll sein. Falls Sie angestellt 

sind, benötigen Sie es außerdem, um Ihr Gehalt zu beziehen.

Die meisten Banken bieten kostenlose Konten für Studierende an 

(manchmal gibt es allerdings eine Altersgrenze). 

Vergleichen Sie die Tarife verschiedener Banken. Erkundigen Sie sich, 

ob die gewählte Bank über ATMs in Ihrer Nähe verfügt. Da es in 

Deutschland weniger üblich ist mit einer Visakarte zu bezahlen, 

empfiehlt sich eine zusätzliche EC-Karte und immer etwas Bargeld 

dabei zu haben.

Zum Eröffnen eines Bankkontos sollten Sie Ihren Ausweis, Ihre 

Immatrikulationsbescheinigung, Ihre Aufenthaltserlaubnis (falls 

bereits erteilt), Ihre Steueridentifikationsnummer und die 

Bestätigung der Registrierung Ihrer Wohnadresse mitbringen.

Ihre Steueridentifikationsnummer wird Ihnen nach der Registrierung bei 

der Stadt automatisch per Post zugesendet. Bewahren Sie diese gut auf, 

denn sie wird nur einmal zugeschickt.

Wenn Sie angestellt sind, werden die Steuern und Sozialabgaben 

automatisch von Ihrem Bruttogehalt abgezogen.

Stipendiatinnen und Stipendiaten zahlen Sie in der Regel keine Steuern.

Sie haben die Möglichkeit über eine jährliche Steuererklärung Beiträge 

(z.B. Kosten für die Kinderbetreuung, Transport, etc.) geltend zu machen.

Kontaktieren Sie die Personalabteilung, wenn Sie Fragen zu 

Steuern oder Ihrem Beschäftigungsverhältnis haben.
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Checkliste – vor der Anreise
Sobald Sie eine Betreuungszusage erhalten haben, sollten Sie Ihre Promotion und den Aufenthalt in Münster vorbereiten. Um Ihnen den Start 
in Münster zu erleichtern, sollten Sie einige Dinge bereits vor der Anreise in Münster erledigen. 

❑ Unterlagen für die Einschreibung: Sie werden Kopien Ihrer 
Zeugnisse (auf Deutsch oder Englisch), eine 
Betreuungszusage und ggf. eine Betreuungsvereinbarung 
für den Upload benötigen.

❑ Pass/Visa: Prüfen Sie ob ihr Pass gültig ist und ob Sie zur 
Einreise ein Visum benötigen. Wenn Sie eine Beschäftigung 
anstreben, könnten Sie ein Visum benötigen auch wenn ein 
solches zur Einreise nicht benötigt wird.

❑ Schließen Sie eine Reise-, Kranken-, und 
Haftpflichtversicherung ab.

❑ Finanzierung: unterzeichnen Sie Ihren Arbeitsvertrag, 
nehmen Sie die Stipendienzusage an, oder eröffnen Sie ein 

Sperrkonto.

❑ Kümmern Sie sich um eine Unterkunft.

❑ Wenn Sie mit Familienangehörigen kommen, informieren 
Sie sich frühzeitig über Visaregelungen, Schule, und 
Kinderbetreuung.

❑ Buchen Sie Ihre Reisetickets (erst wenn das Visum erteilt 
ist).

❑ Buchen Sie einen Termin zur Anmeldung beim Bürgeramt 
Münster (die Wohnortanmeldung wird für weitere Schritte 
benötigt und die Termine sollten im Voraus gebucht 
werden).

https://www.uni-muenster.de/forschung/promotion/einschreibung.html
https://termine.stadt-muenster.de/select2?md=1
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Checkliste – nach der Ankunft

Sie sind bereits in Münster? Hier ist eine Liste, die Ihnen in den ersten Tagen und Wochen als Orientierungshilfe dienen kann.

❑ Unterkunft finden und Adresse beim 
Bürgeramt registrieren lassen.

❑ Für das Promotionsstudium 
einschreiben lassen.

❑ Die Promotionsbetreuerin oder den 
Promotionsbetreuer treffen.

❑ Mit dem Institut oder der Graduate 
School Kontakt aufnehmen.

❑ Sich mit der Promotionsordnung
vertraut machen.

❑ Ggf. eine Aufenthaltserlaubnis
beantragen (innerhalb von 90 Tagen).

❑ Ggf. ein Bankkonto eröffnen.

❑ An Orientierungs- und Networking-
Events teilnehmen.

❑ Einer Peer-Support-Gruppe beitreten 
oder eine Gruppe gründen.

❑ Für einen Deutschkurs anmelden.

https://www.stadt-muenster.de/buergerservice/startseite
https://www.uni-muenster.de/studieninteressierte/einschreibung/unterlagen.html
https://www.uni-muenster.de/ZSB/studienfuehrer/promotion
https://www.stadt-muenster.de/aufenthaltsrecht/terminanfrage


34

5. Nützliches
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Medizinische Versorgung
Das Gesundheitssystem in Deutschland 

Für rezeptfreie Arzneimittel können Sie sich in der Apotheke Vorort beraten lassen. 
Einige Medikamente sind jedoch verschreibungspflichtig. Daher ist es 
empfehlenswert, in allen Fällen, die das Wohlbefinden betreffen, einen Hausarzt 
aufzusuchen.

Ihr Hausarzt kann Ihnen eine Überweisung zu einem Facharzt ausstellen (z.B. zum 
Orthopäden, Kardiologen, …). 

Um einen englischsprachigen Hausarzt zu finden, können Sie diese Website nutzen 
und in den weiteren Einstellungen „Gesprochene Sprachen“ auswählen.

Notfallnummern:
Feuerwehr/Rettungswagen – rufen Sie an: 112                   
Polizei – rufen sie an: 110

© benzoix auf Freepik

https://www.doctolib.de/
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Transport

Das beliebteste und schnellste Fortbewegungsmittel innerhalb Münsters
ist das Fahrrad. Achten Sie darauf, ein Fahrrad mit funktionierenden
Lichtern und Bremsen zu kaufen. Außerdem sollten Sie gemäß den
Regeln radeln, um Bußgelder zu vermeiden. Viele gebrauchte Fahrräder
finden Sie in den sozialen Medien, in der Lokalzeitung nadann und auf
kleinanzeigen.de. Weitere Informationen zum Radfahren in Münster.

Radfahren ist nicht Ihr Ding? Keine Sorge, nach der Immatrikulation können Sie
mit dem Semesterticket die Regionalbahnen und Busse bundesweit nutzen!
Das Semesterticket gilt allerdings nicht in den Hochgeschwindigkeitszügen (IC
und ICE). Melden Sie sich einfach im SelfService-Portal der Universität Münster
an, um das Ticket herunterzuladen.

Flughäfen in der Nähe: 
Münster/Osnabrück, 
Dortmund, 
Düsseldorf, Köln.

© Gunnar A. Pier

https://www.nadann.de/rubriken/kleinanzeigen/flohmarkt/
https://www.kleinanzeigen.de/s-fahrraeder/muenster-%28westfalen%29/c217l929
https://fahrradstadt.ms/2018/10/11/6-tipps-fuer-fahrrad-erstis/
https://www.asta.ms/semesterticket
https://zividp.uni-muenster.de/idp/profile/SAML2/POST/SSO?execution=e1s1
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Sprachkurse

Eingeschriebene Promovierende können kostenlos Sprachkurse am 
Sprachenzentrum der Universität Münster besuchen und weitere 
Sprachen lernen. Informationen zu kostenlosen Sprachkursen finden 
Sie hier. Bitte wählen Sie in der rechten Spalte die entsprechende 
Sprache, z.B. Deutsch, aus. 

Die Anmeldung ist erst wenige Wochen vor Kursbeginn möglich. Für die 
meisten Anfängerkurse müssen Sie sich nur mit Ihrem Studentenkonto 
anmelden. Vor der Einschreibung für Aufbaukurse müssen Sie einen C-
Test absolvieren. Hier finden Sie Termine für den C-TEST.

Das Sprachenzentrum bietet auch kostenpflichtige Deutschkurse für 
Forschende 270€ (60h) an.

Wenn Sie an intensiveren Lernkursen in kürzerer Zeit 
interessiert Sind, könnten die privaten Sprachkurse für Sie 
interessant sein:

Wissenschaftliche Internationale Partnerschaften WiPDaF
e.V. 

Inlingua

Kapito

Lernstudio Barbarossa 

Volkshochschule Münster

Dolmetscher Institut Münster 

https://www.uni-muenster.de/Sprachenzentrum/lehrveranstaltungen/index.html
https://www.uni-muenster.de/Sprachenzentrum/sprachtests/c-test/index.html
https://www.uni-muenster.de/Sprachenzentrum/en/gastwi/index.html
https://www.wipdaf-deutschkurse-muenster.de/
https://www.inlingua-muenster.de/startseite.html
https://www.kapito.com/en/course-overview/
https://www.lernstudio-barbarossa.de/muenster-mitte/erwachsenenbildung/sprachkurs/deutsch-als-fremdsprache
https://www.stadt-muenster.de/vhs/programm
http://di-muenster.de/deutsch-lernen.php
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Freizeitangebote
Münster bietet eine Vielzahl an Kultur- und Freizeitangeboten. Eingeschriebene 
Promovierende erhalten mit dem Kultursemesterticket Vergünstigungen in Theatern und 
Museen. Neben den Kursen des Hochschulsports gibt es in der Stadt zahlreiche weitere 
Sportvereine. 

© Freepik

Darüber hinaus ist Münster eine grüne Stadt und der Aasee und 
die Promenade in Münster laden zum Verweilen ein. Ein 
besonderes Highlight ist der Wochenmarkt, der mittwochs und 
samstags auf dem Domplatz inmitten der historischen Altstadt 
stattfindet.

© pixabay/ NickSpears

https://www.uni-muenster.de/Hochschulsport/
https://muensteraktiv.de/vereine/
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Kultursemesterticket
Mit dem Kultursemesterticket (KuSeTi) erhalten eingeschriebene Promovierende 
vergünstigten oder gar kostenlosen Eintritt zu derzeit 13 Kulturangeboten. Dazu 
zählen beispielsweise Theater, Museen oder Fußballspiele. 

Die Finanzierung erfolgt durch den Semesterbeitrag, sodass der Ticketpreis darin 
bereits inbegriffen ist. Über das SelfService-Portal kann das Ticket einfach 
heruntergeladen werden. Mehr Informationen zur Nutzung des KuSeTis können auf 
der Website des AStAs eingesehen werden.  

© AStA Universität Münster

Literaturverein

Westfälischer Kunstverein

Museum für Lackkunst

Stadtmuseum Münster

Wolfgang Borchert Theater

Theater Münster

Theater im Pumpenhaus

Akademie Franz-Hitze-Haus

Theaterbühne im Kreativ-Haus

USC Münster (Volleyball)

SC Preußen Münster (Fußball)

Uni Baskets Münster 
(Basketball)

Kunsthalle Münster

Die Partnerschaften des Kultursemestertickets:

https://service.uni-muenster.de/go
https://www.asta.ms/kuseti#faq
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